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Medienberichten zufolge führte die Wirtschafts- und Korruptionsstaatsanwaltschaft am 
Mittwoch und Donnerstag (03. und 04. Mai 2017) bei zahlreichen österreichischen 
Bauunternehmen Hausdurchsuchungen durch. Der begründete Verdacht auf illegale 
Preisabsprachen bei Tiefbauprojekten steht im Raum. Auch oberösterreichische Firmen 
waren von den Untersuchungsmaßnahmen betroffen. Die Unternehmensleitungen der 
betroffenen Firmen teilten ihre volle Kooperationsbereitschaft gegenüber den ermittelnden 
Behörden mit.  
 
Gibt es in Ihrem Ressort Wahrnehmungen und Verdachtsmomente möglicher 
Preisabsprachen im Vorfeld erfolgter Auftragserteilungen bei Firmen für den Straßen- 
und Schienenbau? 
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